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Teitung

Zsr* Thunte:

$tadt* *t'wic k fun gs pl,*n
Der:'l{ronacher' Schf aehthot ist itl ieder' Hinsicht nicht mehr
eeitgemäß: die,Belästigu ngen f.ür die Nachbarschaf t' die'Be'
einträchtigungen.filr den V:erkehr und das $tadtlr*ild legen ei-

ne] Auslager'ung dieses' städtisehen Betlieb's nahe' D'ie SPü'
Fraktion hat deshalb am 20'7'IBST den Vorschlag' gemacht'
eine Auslagerung, intensiv zu pr{ifen'
lr Zu diesern Zweck führte der,Bärgermeister eine,B€spre"
chung arn 5.8.1987 unter Beteiligung eines Hegierungsvertle'

T- Sas, f?lillisnen-Sing
ters durc.h {die Fraktionen'und die Metzgerinnun$ waren Eiehl
dabei). üieie BesBrechung ergab, de8 ein neuer Sehlachthof
ic bis :t? Millisnen'DM kosten,wilrde, dies'könne die 6tadt
njcht verkraften. Deehsl:b lvtrlflslda$ Projekt zu denAkten ge'
legt und weitar in den alten Schlachthof investiert,: ': '

t . Di e $PD-stadtratsf raktion hat. iedosh weiler recfierehierJ
und feslgeelellt, daB:2. 8. die Siadt:FitLrth':einen v€rgleichba.
ren neuen Sehlachlhot lür etwä 4 ü/*illionen baut' ", '

Dieses Ergebnis teilte SPD'$ladtrat *svrald $chubart bei ei'
ner'Be*prächung der l{elzgerinnung arn 3.5-1989 in K{Jps mit.
Btirgermeister $chneider tat dies ab und erklärte' dies,sei
wchi ein Wahlschlager, Aueh bei derlJaus:haltsberatung En'
de Mai 1989,btieb' Schneidef noeh beim l0"Millionen'Ding' 

'

I Erst in der: $tadtratssitzung vom $0. Oktober lgSg räurnte
der Btlrgerrnqi$ter, ein, daß es,auch billig:er gehe' "Jetzt s.lnd

wir dabei, zu rechnenl,. erklärte er'
I Wii meiaen: 2 Jahre zu,,spät, 2 Jahre Zeit vertan +- das,ver'
zogert die Stadtentwicklung undsehadet jhr.' : '

übiiE*ns:, wir:'hatten 1987 vor,geschlage*;.,an der, Stei te des
ausgelaEerlea Scfilaehthofes Parkplätzeau sehaffen. , : :'

Der Kronacher Schlachthof im Jahre 1989


